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Dauer und Kosten  

45 Minuten,  

Eintritt für Schüler:   1,-€ (zwei Begleitpersonen frei) 

Führungsleistung pro Klasse:  10,- € 

 

Beratung/Anmeldung  

Gabriele Heinicke ☏ 03447/512712 | Ute Beier ☏ 03447/512719  

info@residenzschloss-altenburg 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstag bis Sonntag/ Feiertage 

9.30 – 17.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Schloss 2  •  04600 Altenburg 

Tel.: 03447-51 27 12  •  Fax: 03447-51 27 33 

www.residenzschloss-altenburg.de 

info@residenzschloss-altenburg.de 
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Geschichte(n) erleben 
Unsere Themenführungen im Residenzschloss Altenburg für Schulklassen 

 Museum entdecken? 

 Unser „Klassiker“: Übersichtsführung zum Kennenlernen des Residenz-

 schlosses mit den Festräumen und der Schlosskirche 

  Als Ritter Kunz die Prinzen raubte … 

  Der Altenburger Prinzenraub ist eine packende Geschichte gerade auch für 

 Kinder. Wir erzählen über dieses historische und spektakuläre Ereignis.  

 Spiele ja nicht in der Fremde, sonst verlierst Du Rock und Hemde  

 Spielkarten kennt jedes Kind. In Altenburg haben sie nicht nur eine 

 jahrhundertealte Herstellungsgeschichte, sondern wir verfügen auch über 

 die größte Spielkartensammlung Europas. In unserer historischen 

 Kartenmacherwerkstatt lernen Schüler Drucktechniken kennen.  

  Spurensuche! 

 Schlösser sind voller sagenhafter Geschichten! Wir begeben uns auf eine 

 Erzähltour, auf der wir Prinzessinnen, Herzögen und manch anderen

 Hofbedienstetem begegnen. 

 Ganz schön unter Druck 

  Hier wird es praktisch: In der Kartenmacherwerkstatt stellen wir 

 Drucktechniken vor und Kinder dürfen an der Presse selber Hand anlegen. 

 Treppauf, treppab 

 Ein Schloss ist wie eine kleine Stadt: Wir laufen vom höchsten Punkt bis 

 zum tiefsten Keller – und natürlich auch wieder zurück. 

 Funkelnde Kronen und scharfe Schwerter 

  Die Schlossbaugeschichte ist ein langes Kapitel durch viele Jahrhunderte. 

 Wir schlagen das Bilderbuch dazu durch Gemäldebetrachtungen auf. 

 

 

 

 

  Industrialisierung und Stadtentwicklung im 19./20. Jahrhundert  

 Gab es früher eigentlich auch Wikipedia? Was machte der Herzog, wenn 

 ihm im Winter kalt war? Und was machte die Herzogin, wenn sie nicht im 

 Dunkeln sitzen wollte? Im 19. Und 20. Jahrhundert war Altenburg eine  

 sehr moderne Industriestadt. 

  Im Götterhimmel ist was los!  

 Eine „märchenhafte“ Reise zu den Fresken von Karl Moosdorf im 

 Festsaal des Altenburger Schlosses. 

  Über den Dächern der Stadt - Turmgeschichten 

 Treppenturm, Hausmannsturm, Rote Spitzen und Nikolaiturm in der 

 Altstadt – wer genügend Puste hat, geht mit uns auf Türmetour. 

  Kaiser Barbarossa und die Roten Spitzen 

  Da guckt doch noch ein Knochen aus der Grabungsstätte! Richtig – ein 

 Gang durch die Roten Spitzen und die archäologischen Ausgrabungen 

 macht Geschichte zur Zeit Barbarossas greifbar. (Mai – Oktober)  

 

Schülergruppen, die mit ihren Lehrern, aber ohne 

Führung das Schloss erkunden möchten, wählen:  

* individuellen Ausstellungsrundgang im 

Residenzschloss 

* Flaschenturm mit Panoramabild  

mit der Licht- und Klanginstallation „Mitteldeutschland“ 

* Hausmannsturm 

Der Aufstieg ist ganz leicht! Ein stufenloser Wendelgang führt bis ins 

Türmerstübchen. Und ganz unten lauert das Verlies. 

Kreativangebote ergänzen unsere Angebote. Bitte wenden Sie sich hierzu 

direkt an uns. 
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